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TVIotto.
Diese Güter sind den Staaten als die hauptsächlichsten zu

wünschen: Friede, Freiheit, Eintracht.
Inschrift am Hohen Tor zu Danzig.

Das Kreuz.

Zum neuen Jahre.
Allen unseren werten Abonnenten,
Mitarbeitern, Lesern und Freunden entbieten
wir unseren herzlichsten Neujahrsgruss!

„Der Friede" tritt heute das dritte Jahrzehnt
seines Bestehens an und ist somit die älteste
noch bestehende pazifistische Zeitschrift
deutscher Zunge.

Trotzdem aber die Bewegung, der sich unser
Organ geweiht hat, stetig zunimmt, kämpft
dieses Organ selbst immer noch um seine
Existenz.

Es ergeht daher an alle bisherigen
Abonnenten, an alle Mitglieder des Schweizerischen
Friedensvereins die dringende Bitte, nicht nur
wie bisher dem Blatte treu zu bleiben, sondern
demselben eine stattliche Anzahl neuer
Abonnenten zuzuführen.

Es ist ein universelles Lebensgesetz, dass
Opfer gebracht werden müssen, wo eine
Höherentwicklung stattfinden soll: Das Mineral opfert
sich der Pflanze, die Pflanze opfert sich dem
Tier, das Tier dem Menschen. Wenn unsere
Kultur im Sinne der Friedensbewegung
fortschreiten soll, so müssen wir imstande sein,
Opfer dafür zu bringen.

Es ist aber gewiss das kleinste Opfer, unser
Organ zu unterstützen dadurch, dass man darauf
abonniert.

Wir appellieren darum heute

beim Antritte des dritten Jahrzehntes
unserer Zeitschrift an den Opfersinn unserer
Mitglieder, indem wir sie bitten, eifriger als
bisher für das Gedeihen der Zeitschrift und
damit für die Verbreitung unserer Bewegung
zu arbeiten.

Redaktion und Verlag von „Der Friede".

Wilder Krieg — der Tod auf Lauer,
Hin wir gehn am Waldesrand,
Und am Weg in stiller Trauer
Ernst ein Kreuzbild Christi stand.

Viele, folgend frommem Triebe,
Sich bekreuzen — flehn um Sieg,
Flehn um Sieg zum Gott der Liebe —
Auf dem Weg — zu Mord und. Krieg.

Max Holier, Arch., Zürich.
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